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752. Verordnung: Änderung der Hochschul-Statistikverordnung

752. Verordnung des Bundesministers für
Wissenschaft und Forschung, mit der die
Hochschul-Statistikverordnung geändert wird

Auf Grund des § 12 Abs. 3 des Allgemeinen
Hochschul-Studiengesetzes (AHStG), BGBl.
Nr. 177/1966, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. Nr. 111/1994, des § 51 Abs. 3 des
Kunsthochschul-Studiengesetzes (KHStG), BGBl.
Nr. 187/1983, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. Nr. 271/1994, sowie des § 4 Abs. 7
des Bundesgesetzes über Fachhochschul-Studien-
gänge (FHStG), BGBl. Nr. 340/1993, wird
verordnet:

Die Hochschul-Statistikverordnung (HStatVO),
BGBl. Nr. 271/1989, zuletzt geändert durch die
Verordnung BGBl. Nr. 565/1993, wird wie folgt
geändert:

l. Nach § 2 wird folgender § 3 samt Überschrift
eingefügt:

„Statistische Erhebungen bei Fachhochschul-
Studiengängen

§ 3. (1) Bei Fachhochschul-Studiengängen sind
für statistische Erhebungen die Formulare HStlF
und HSt2F nach dem Muster der Anlage zu
verwenden.

(2) Die vom Erhalter des Fachhochschul-
Studienganges mit den entsprechenden Verwal-
tungsaufgaben betraute Dienststelle hat anläßlich
der Aufnahme eines Studierenden das vom
Bewerber ausgefüllte Erhebungsformular HStlF
entgegenzunehmen und das (die) Personenkenn-
zeichen einzusetzen.

8

(3) Die vom Erhalter des Fachhochschul-
Studienganges mit den entsprechenden Verwal-
tungsaufgaben betraute Dienststelle hat anläßlich
der Ausfolgung des Zeugnisses über den Abschluß
des Fachhochschul-Studienganges oder anläßlich
der Verleihung des entsprechenden akademischen
Grades vom Absolventen das ausgefüllte Erhe-
bungsformular HSt2F entgegenzunehmen und
erforderlichenfalls das Personenkennzeichen ein-
zusetzen."

2. Die bisherigen §§ 3 und 4 werden als §§ 4
und 5 bezeichnet.

3. In § 4 wird der Ausdruck „55 l und 2" durch
„§S l bis 3" ersetzt.

4. 5 5 Abs. 2 und 3 lautet:

„(2) Abweichend von § 2 Abs. l und 2 sind an
folgenden Hochschulen die Erhebungen bei der
Aufnahme sowie bei Inskription des zweiten oder
eines weiteren Semesters bis einschließlich Studien-
jahr 1994/95 mittels der vor dem 15. Juni 1989
verwendeten Formulare durchzuführen:

1. Akademie der bildenden Künste in Wien;
2. Hochschule für angewandte Kunst in Wien;
3. Hochschule für Musik und darstellende

Kunst in Graz.

(3) Die Formulare HSt1U und HStlK in der
Fassung der Verordnung BGBl. Nr. 752/1994
treten mit 1. Juni 1995 in Kraft."

5. Die Formulare HStlU und HStlK werden .
entsprechend der Beilage geändert; die Formulare
HStlF und HSt2F werden angefügt.

Busek
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Österreichisches
Statistisches Zentralamt HOCHSCHULSTATISTIK

HSt1 U
Erhebung bei der Immatrikulation als ordentlicher Hörer

gemäß § 12 Abs. 3 Allgemeines Hochschul-Studiengesetz,
BGBI. Nr. 177/1966, in der derzeit gültigen Fassung

Erläuterungen
Dieser Fragebogen dient der statistischen Erfassung bildungsbezogener und sozio-ökonomischer Merkmale von Studierenden an österrei-
chischen Universitäten. Das Interesse gilt nicht Ihren persönlichen Verhältnissen, sondern der Verteilung der jeweiligen Merkmale in der
Gesamtheit. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Angaben ist gesichert. Die bei der Erhebung und Auswertung Mitwirkenden sind zur Geheim-
haltung verpflichtet.

Wenn Sie um Textangaben ersucht werden, schreiben Sie diese bitte auf die dafür vorgesehene Schreiblinie.

Wenn Antworten vorgegeben sind, kreuzen Sie das zu Ihrer Antwort gehörige Kästchen an.

Wenn Sie um die Angabe von Zahlen ersucht werden, schreiben Sie diese bitte in die dafür vorgesehenen Felder (z. B. | 0 | 2 |).

Präsenzdienst, Zivildienst
Berufsausübung

Abiturientenlehrgang, Kolleg
Medizinisch-technische Akademie
Akademie für Sozialarbeit
Berufspädagogische Akademie
Pädagogische Akademie
Religionspädagogische Akademie

Fachhochschul-Studiengang in Österreich
Theologische Lehranstalt in Österreich
Universität/Hochschule in Österreich

Fachhochschule im Ausland
Hochschule im Ausland
Sonstiger Auslandsaufenthalt
Sonstiges

mit ohne Abschluß
mit ohne Abschluß
mit ohne Abschluß
mit ohne Abschluß
mit ohne Abschluß
mit ohne Abschluß

mit ohne Abschluß, Semesteranzahl
mit ohne Abschluß, Semesteranzahl
mit ohne Abschluß, Semesteranzahl

mit ohne Abschluß, Semesteranzahl
mit ohne Abschluß, Semesteranzahl

Bitte Rückse i te beachten!

Formular HSI1 U - Osterreichische Staatsdruckerei.

®1 U
Derzeitiges Semester: ® r-, semester ® 19, , ,/, , ,2 l_l oommer —— ——

1. Universität: ______________________ ® [___| Matrikelnummer: ® i i i i i i i i

2. Geschlecht: ® 1 D männlich 2 D weiblich 3. Geburtsdatum: ® t , , t , , 19 , , ,
Tag Monat Jahr

4. Staatsbürgerschaft: ® 1 D Österreich 2 D andere, staatenlos

5. Familienstand: ® 1 G ledig 2 D verheiratet 3 D verwitwet 4 D geschieden

6. Beginnen Sie dieses Studium unmittelbar nach der Reifeprüfung? ® 1 D ja 2 D nein

Wenn nein, was haben Sie seit der Ablegung der Reifeprüfung gemacht bzw. besucht (Mehrfachangaben möglich)?
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7. Ist Ihr Vater/Ihre Mutter
Vater Mutter
© ®

berufstätig 1 D 1 D
derzeit nicht berufstätig 2 D 2 G
im Ruhestand 3 D 3 D
verstorben 4 D 4 D

8. Welche Stellung im Beruf hat Ihr Vater/Ihre Mutter derzeit oder hatte er/sie zuletzt?
Vater Mutter
® @

Angestellte(r) oder Beamter (Beamtin) 1 D 1 D
Facharbeiter(in) 2 D 2 D
sonstige(r) Arbeiter(in) 3 D 3 D
selbständig ohne Beschäftigte 4 D 4 D

mit 1 —5 Beschäftigten 5 D 5 D
mit 6-20 Beschäftigten 6 D 6 D
mit mehr als 20 Beschäftigten 7 D 7 D

mithelfendes Familienmitglied 8 D 8 D
im Haushalt tätig 9 G 9 G

9. Genaue Bezeichnung des Berufes des Vaters/der Mutter:
(z. B. Maschinenschlosser, Buchhalter, Diplomkrankenschwester, Volksschullehrerin)

Vater: ____________________________ Mutter: ___________________________

10. Art des Betriebes bzw. Art der Dienststelle (Branche), in der Ihr Vater/Ihre Mutter tätig ist bzw. tätig war:
(z. B. Handelsbetrieb, Hotel, techn. Büro, ÖBB, Steuerberatungskanzlei)

Vater: ____________________________ Mutter: ___________________________

11. Welche höchste abgeschlossene Schulbildung hat Ihr Vater/Ihre Mutter?
Vater Mutter
<a> @

Pflichtschule 1 D 1 D
Lehre 2 D 2 D
Fachschule (mittlere Schule) 3 D 3 D
Höhere Schule (Matura) 4 D 4 D
Akademie 5 G 5 G
Universität, Hochschule (Kunstakademie) 6 O 6 Q

12. Wieviele.Geschwister haben Sie? ® | | |

Danke für Ihre Mi tarbei t !

Bitte nicht ausfüllen!

Beruf des Vaters Beruf der Mutter
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Österreichisches HOPH^PHIJL^TATI^TIKStatistisches Zentralamt MU r̂iÖUJIUL.0^ AI I5> l l*

Erhebung bei der Aufnahme
gemäß § 51 Abs. 3 Kunsthochschul-Studiengesetz, BGBI. Nr. 187/1983,

und gemäß § 12 Abs. 3 Allgemeines Hochschul-Studiengesetz,
BGBI. Nr. 177/1966, in der derzeit gültigen Fassung

Erläuterungen
Dieser Fragebogen dient der statistischen Erfassung bildungsbezogener und sozio-ökonomischer Merkmale von Studierenden an österrei-
chischen Kunsthochschulen. Das Interesse gilt nicht Ihren persönlichen Verhältnissen, sondern der Verteilung der jeweiligen Merkmale in der
Gesamtheit. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Angaben ist gesichert. Die bei der Erhebung und Auswertung Mitwirkenden sind zur Geheim-
haltung verpflichtet.

Wenn Sie um Textangaben ersucht werden, schreiben Sie diese bitte auf die dafür vorgesehene Schreiblinie.

Wenn Antworten vorgegeben sind, kreuzen Sie das zu Ihrer Antwort gehörige Kästchen an.

Wenn Sie um die Angabe von Zahlen ersucht werden, schreiben Sie diese bitte in die dafür vorgesehenen Felder (z. B. \0\2\).

®1 K
Derzeitiges Semester: ® ,-, semester ® 191 i \l\ \ \2 l_l oommer —— ——

1. Hochschule: ______________________ ® |___| Matrikelnummer: (j) i i i i i i i i

2. Geschlecht: ® 1 D männlich 2 D weiblich 3. Geburtsdatum: ® , , , , t , 19 , , ]
Tag Monat Jahr

4. Staatsbürgerschaft: (D 1 D Österreich 2 D andere, staatenlos

5. Familienstand: ® 1 D ledig 2 D verheiratet 3 D verwitwet 4 D geschieden

NUR FÜR STUDIERENDE MIT REIFEPRÜFUNG (MATURA):

6. Beginnen Sie dieses Studium unmittelbar nach der Reifeprüfung? ® 1 D ja 2 D nein

Wenn nein, was haben Sie seit der Ablegung der Reifeprüfung gemacht bzw. besucht (Mehrfachangaben möglich)?
®
1 D Präsenzdienst, Zivildienst
2 D Berufsausübung
® ® ®
1 D Abiturientenlehrgang, Kolleg 1 D mit 2 D ohne Abschluß
2 D Medizinisch-technische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
3 D Akademie für Sozialarbeit 1 D mit 2 D ohne Abschluß
4 D Berufspädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
5 D Pädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
6 D Religionspädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
® ®
1 D Fachhochschul-Studiengang in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
2 D Theologische Lehranstalt in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
3 D Universität/Hochschule in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
®
1 D Fachhochschule im Ausland 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
2 D Hochschule im Ausland 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
3 D Sonstiger Auslandsaufenthalt
4 D Sonstiges

Bitte Rückse i te beachten!

Formular HS11 K — Osterreichische Staatsdruckerei.
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NUR FÜR STUDIERENDE OHNE REIFEPRÜFUNG (MATURA):

7. Was haben Sie seit Vollendung des 15. Lebensjahres gemacht bzw. besucht (Mehrfachangaben möglich)?
®
1 D Allgemein- oder berufsbildende höhere Schule Anzahl der Schuljahre ® i i i

® ® <§)
2 D Berufsbildende mittlere Schule 1 D mit 2 D ohne Abschluß
3 D Lehrer- oder Erzieherausbildung 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
4 D Fachhochschul-Studiengang in Österreich 1 O mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
5 D Kunsthochschule in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl , , ,
6 D Hochschule im Ausland 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
@
1 D Berufsausbildung/Lehre
2 D Berufsausübung
3 El Sonstiges

FÜR ALLE STUDIERENDEN:

8. Welche (abgeschlossene oder nicht abgeschlossene) künstlerische Ausbildung besitzen Sie?

@ ®
1 D Kunsthochschule in Österreich 1 D Konservatorium
2 D Kunsthochschule im Ausland 2 D Musikschule
3 D Pädagogische Akademie 3 D Sonstige Kunstschule
4 G Berufspädagogische Akademie 4 D Privater Unterricht
5 D Mittlere oder höhere Schule künstlerischer Form 5 D Kunstgewerbliche Berufsausbildung
6 D Hauptschule künstlerischer Form

9. Ist Ihr Vater/Ihre Mutter 11. Genaue Bezeichnung des Berufes des Vaters/der Mutter:
Vatpr Muttpr 'z' B' Orcnestermus"<er' Buchhalter, Volksschullehrerin)

® @ Vater: ___________________________
berufstätig 1 D 1 D
derzeit nicht berufstätig 2 D 2 D Mutter: ______________.____________
im Ruhestand 3 D 3 D
verstorben 4 D 4 D 12. Art des Betriebes bzw. Art der Dienststelle (Branche),

'in der Ihr Vater/Ihre Mutter tätig ist bzw. tätig war:
(z. B. Bundestheaterverband, Versicherungsanstalt, Handelsbetrieb)

10. Welche Stellung im Beruf hat Ihr Vater/Ihre Mutter der-
zeit oder hatte er/sie zuletzt? Vater: ____________________._____

Vater Mutter
® @ Mutter: ________.______________

Ängestellte(r) oder Beamter (Beamtin) 1 D 1D 13. Welche höchste abgeschlossene Schulbildung hat
Facharbeiter(in) 2 D 2 D Ihr Vater/Ihre Mutter?
sonstige(r) Arbeiter(in) 3 D 3 D Vater Mutter
selbständig ohne Beschäftigte 4 D 4 D @ <§)

mit 1 —5 Beschäftigten 5 D 5 D Pflichtschule 1 D 1 [J
mit 6-20 Beschäftigten 6 D 6 D Lehre 2 D 2 Ll
mit mehr als Fachschule (mittlere Schule) 3 D 3 D
20 Beschäftigten 7 D 7 D Höhere Schule (Matura) 4 G 4 D

mithelfendes Familienmitglied 8 D 8 D Akademie 5 D 5 D
im Haushalt tätig 9 D 9 D Universität, Hochschule

(Kunstakademie) 6 D 6 D

14. Wieviele Geschwister haben Sie? ®, , ,

Danke für Ihre Mi tarbe i t !

Bitte nicht ausfü l len!

® l i l ® i i i ® i i i ® i i i
Beruf des Vatere Beruf der Mutter
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s«Äe1Äm, HOCHSCmJLSg-ATISTIK
Erhebung bei der Aufnahme

in einen Fachhochschul-Studiengang
gemäß § 4 Abs. 7 Bundesgesetz über Fachhochschul-Studiengänge,

BGBI. Nr. 340/1993, in der derzeit gültigen Fassung
Erläuterungen
Dieser Fragebogen dient der statistischen Erfassung bildungsbezogener und sozio-ökonomischer Merkmale von Studierenden österreichi-
scher Fachhochschul-Studiengänge. Das Interesse gilt nicht Ihren persönlichen Verhältnissen, sondern der Verteilung der jeweiligen Merkma-
le in der Gesamtheit. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Angaben ist gesichert. Die bei der Erhebung und Auswertung Mitwirkenden sind zur
Geheimhaltung verpflichtet.

Wenn Sie um Textangaben ersucht werden, schreiben Sie diese bitte auf die dafür vorgesehene Schreiblinie.

Wenn Antworten vorgegeben sind, kreuzen Sie das zu Ihrer Antwort gehörige Kästchen an.

Wenn Sie um die Angabe von Zahlen ersucht werden, schreiben Sie diese bitte in die dafür vorgesehenen Felder (z. B. | 0 | 2 |).

1. Personenkennzeichen: ® | i i | i i i | i i |

Bei Studiengangwechsel: bisheriges Personenkennzeichen (f) l i i l i i [ l i i l

2. Geschlecht: © 1 D männlich 2 D weiblich 3. Geburtsdatum: ® |__|__j i i i 19|__j_j
Tag Monat Jahr

4. Staatsbürgerschaft: _________________________,___________________________

Ständiger Wohnsitz vor Studienbeginn (Postleitzahl, Gemeinde):

Wohnsitz zu Studienbeginn (Postleitzahl, Gemeinde):

5. Familienstand: ® 1 D ledig 2 D verheiratet 3 D verwitwet 4 D geschieden

NUR FÜR STUDIERENDE MIT REIFEPRÜFUNG (MATURA):

6. Reifeprüfung: ©i i i 19. i i Schultyp: __________________________________
' Monal '—35^—' z. B. Höhere Lehranstalt für Elektronik

Beginnen Sie dieses Studium unmittelbar nach der Reifeprüfung? (D 1 D ja 2 D nein
Wenn nein, was haben Sie seit der Ablegung der Reifeprüfung gemacht bzw. besucht (Mehrfachangaben möglich)?
®
1 D Präsenzdienst, Zivildienst
2 D Berufsausübung
® ® ®
1 D Abiturientenlehrgang, Kolleg 1 D mit 2 D ohne Abschluß
2 D Medizinisch-technische Akademie 1 D mit 2 G ohne Abschluß
3 D Akademie für Sozialarbeit 1 ü mit 2 D ohne Abschluß
4 D Berufspädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
5 D Pädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
6 D Religionspädagogische Akademie 1 D mit 2 D ohne Abschluß
@ ®
1 D Fachhochschul-Studiengang in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | \ \
2 D Theologische Lehranstalt in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
3 D Universität/Hochschule in Österreich 1 D mit 2 LH ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |

Studienrichtung: ______________________________________________________
®
1 D Fachhochschule im Ausland 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
2 D Hochschule im Ausland 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl i \ \
3 D Sonstiger Auslandsaufenthalt
4 D Sonstiges

Bit te Rückse i te beachten!

Bitte nicht ausfü l len!

®l__|__l__l (16)1 l l l l l (17)1 l l l l l ®|__i__| (19)1 l l l l l I I l l l l
Staatsb. Gemeinde 1 Gemeinde 2 Schule Studienrichtung

Formular HStt F — Österreichische Staatsdruckerei.
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NUR FÜR STUDIERENDE OHNE REIFEPRÜFUNG (MATURA):
7. Vorbildung (Mehrfachangaben möglich):

@
1 D Pflichtschule ®
2 D Allgemeinbildende höhere Schule (AHS) Anzahl der Schuljahre t | |
3 D Berufsbildende höhere Schule (BHS) Anzahl der Schuljahre [ | i

@ @
4 D Lehre 1 D mit 2 D ohne Abschluß
5 D (Werk-)Meisterschule 1 D mit 2 D ohne Abschluß
6 D Fachschule (Mittlere Schule) 1 D mit 2 D ohne Abschluß (§>
7 D Fachhochschul-Studiengang in Österreich 1 D mit 2 D ohne Abschluß, Semesteranzahl | | |
8 D Sonstiger mehrsemestriger Kurs/Lehrgang
9 D Studienberechtigungsprüfung

FÜR ALLE STUDIERENDEN:
8. Waren Sie vor Beginn des Studiums berufstätig? 14. Ist Ihr Vater/Ihre Mutter

@ Vater Mutter
1 D vollbeschäftigt @ @
2 D halbbeschäftigt berufstätig 1 D 1 D
3 D weniger als halbbeschäftigt derzeit nicht berufstätig 2 D 2 D
4 D nicht berufstätig im Ruhestand 3 D 3 D

verstorben 4 D 4 D
9. Falls Sie berufstätig sind/waren, welche Stellung im 15. Welche Stellung im Beruf hat Ihr Vater/Ihre Mutter der-

Beruf haben/hatten Sie? zeit oder hatte er/sie zuletzt?
© Vater Mutter
1 D Angestellte(r) oder Beamter (Beamtin) ® ®
2 D Facharbeiter(in) Angestellte(r) oder Beamter (Beamtin) 1 D 1 D
3 D sonstige(r) Arbeiter(in) Facharbeiter(in) 2 D 2 CD
4 D selbständig ohne Beschäftigte sonstige(r) Arbeiter(in) 3 D 3 D
5 D mit 1 —5 Beschäftigten selbständig ohne Beschäftigte 4 D 4 D
6 D mit 6-20 Beschäftigten mit 1 -5 Beschäftigten 5 D 5 D
7 D mit mehr als 20 Beschäftigten mit 6—20 Beschäftigten 6 D 6 D
8 D mithelfendes Familienmitglied mit mehr als
9 D im Haushalt tätig 20 Beschäftigten 7 D 7 D

mithelfendes Familienmitglied 8 D 8 D
10. Genaue Bezeichnung Ihres Berufes: im Haushalt tätig 9 D 9 D

(z. B. Maschinenschlosser, Buchhalter, Diplomkrankenschwester)
16. Beruf des Vaters/der Mutter:

Vater: ___________________________

11. Art des Betriebes bzw. Art der Dienststelle (Branche),
in der Sie tätig sind bzw. tätig waren: Mutter: —————————————————————————
(z. B. Handelsbetrieb, Hotel, techn. Büro, ÖBB, Steuerberatungskanzlei) 17. Art des Betriebes bzw. Art der Dienststelle (Branche),

in der Ihr Vater/Ihre Mutter tätig ist bzw. tätig war:

Vater: ___________________________
12. Wieviele Geschwister haben Sie?

Mutter: __________________________
@>i l l 18. Welche höchste abgeschlossene Schulbildung hat

Ihr Vater/Ihre Mutter?
13. Sind Sie gleichzeitig auch an einer Universität/Kunst- Vat_er Mutter

hochschule inskribiert? ® ®
© Pflichtschule 1 D 1 D
1 D ja Lehre 2 D 2 D
2 D nein Fachschule (mittlere Schule) 3 D 3 D

Höhere Schule (Matura) 4 D 4 D
Akademie 5 D 5 D
Universität, Hochschule
(Kunstakademie) 6 D 6 D

Danke für Ihre Mi tarbei t !

Bitte nicht ausfü l len!

Eigener Beruf - Beruf des Vaters Beruf der Mutter
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Österreichisches HOPH^PHULSTATI^TIK
Statistisches Zentralamt Tjlj « |L

Erhebung bei Abschluß
eines Fachhochschul-Studienganges

gemäß § 4 Abs. 7 Bundesgesetz über Fachhochschul-Studiengänge,
BGBI. Nr. 340/1993, in der derzeit gültigen Fassung

Erläuterungen
Dieser Fragebogen dient der statistischen Erfassung bildungsbezogener und sozio-ökonomischer Merkmale von Studierenden österreichi-
scher Fachhochschul-Studiengänge. Das Interesse gilt nicht Ihren persönlichen Verhältnissen, sondern der Verteilung der jeweiligen Merkma-
le in der Gesamtheit. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Angaben ist gesichert. Die bei der Erhebung und Auswertung Mitwirkenden sind zur
Geheimhaltung verpflichtet.

Wenn Sie um Textangaben ersucht werden, schreiben Sie diese bitte auf die dafür vorgesehene Schreiblinie.

Wenn Antworten vorgegeben sind, kreuzen Sie das zu Ihrer Antwort gehörige Kästchen an.

Wenn Sie um die Angabe von Zahlen ersucht werden, schreiben Sie diese bitte in die dafür vorgesehenen Felder (z. B. \Q\2\).

® 2 F
1. Personenkennzeichen: (f) | i i | i i i | i i |

2. Geschlecht: ® 1 D männlich 2 D weiblich 3. Geburtsdatum: ®L_J_J i i i 19 i i i
Tag Monat Jahr

4. Staatsbürgerschaft: ____________________________________________________

5. Familienstand: ® 1 O ledig 2 D verheiratet 3 O verwitwet 4 O geschieden

6. Studienabschluß: ® 0 n o Semester ® i i i i i / 1 i i
^ U bommer Studienjahr

7. Studienbeginn: ® „ n o Semester ® i i i i i / 1 i i
2 U Sommer ——Studienjahr

® 1 D in diesem Fachhochschul-Studiengang
2 D in einem anderen österreichischen Fachhochschul-Studiengang
3 G an einer ausländischen Fachhochschule

8. Wieviele Semester wurden Ihnen bei Studienbeginn angerechnet? © | | | Semester

9. Wieviele Semester haben Sie Ihr Studium unterbrochen? @ \- \ \ Semester

10. Wieviele Semester bezogen Sie eine Studienbeihilfe ® i i l Semester
gemäß Studienförderungsgesetz?

11. Wieviele Semester bezogen Sie ein anderes Stipendium? @ , , t Semester

12. Waren Sie während Ihres Studiums erwerbstätig?
Zeitraum (Dauer)

bis zu 1 Jahr 1 —3 Jahre mehr als 3 Jahre
© © ©

regelmäßig; halbtägig und mehr 1 Q 2 G 3 O
regelmäßig; weniger als halbtägig 4 Q 5 G 6 G
gelegentlich ^ 7 Q
keine Erwerbstätigkeit 8 Q

13. Sind Sie derzeit auch an einer Universität/Kunsthochschule inskribiert? ® 1 Q ja 2 G nein

14. Was sind Ihre nächsten Pläne?

® 1 Q Doktoratsstudium 2 G Berufstätigkeit 3 G Sonstiges

Danke für Ihre Mitarbeit!

Bit te n icht ausfü l len !

® l l l l
Staatsb.
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